
Inhalt

Vorwort................................................................................................ 9

I. Sozialgeschichte Israels

Anthropologie und Sozialgeschichte.................................................. 13
In: A. Wagner (Hg.), Anthropologische Aufbrüche. Alttestament- 
liche und interdisziplinäre Zugänge zur historischen Anthropo­
logie (FRLANT 232), Göttingen 2009, 69-76.

»Es sollte überhaupt kein Armer unter euch sein« (Dtn 15,4).
Alttestamentliche Grundlagen zum Umgang mit Armut und Armen 24 

In: J. Eurich u. a. (Hg.), Kirchen aktiv gegen Armut und Aus­
grenzung. Theologische Grundlagen und praktische Ansätze für 
Diakonie und Gemeinde, Stuttgart 2011, 19-35.

Vom Umgang mit Geld in der Bibel .................................................. 48
In: Una Sancta. Zeitschrift für ökumenische Begegnung 65 (2010) 
2-10.

Debt and the Decalogue: The Tenth Commandment ...................... 63
In: VT 65 (2015) 53-61.

Zinsverbot und Zinskritik. Geltungsbereich und Begründung .... 73
In: I. Kottsieper u. a. (Hg.), Berührungspunkte. Studien zur Sozial­
und Religionsgeschichte Israels und seiner Umwelt, FS R. Albertz 
(AOAT 350), Münster 2008, 133-149.

Das Erlassjahrgesetz Dtn 15,1-11. Ein Gebot und seine Umsetzung 97 
In: ThGI 100 (2010) 15-30 = In: B. Emunds / W.-G. Reichert (Hg.), 
Den Geldschleier lüften! Perspektiven auf die monetäre Ordnung 
in der Krise (Die Wirtschaft der Gesellschaft, Jahrbuch 1), Marburg 
2013, 267-287.

http://d-nb.info/1239674341


Utopie und Grenzen. Schabbatjahr und Jobeijahr in Lev 25............ 118
In: BiKi 69 (2014) 86-91.

Lohnarbeit im alten Israel - kreative Antworten des Alten
Testaments auf neue soziale Herausforderungen............................ 126

In: P. Dabrock / S. Keil (Hg.), Kreativität verantworten. Theo- 
logisch-sozialethische Zugänge und Handlungsfelder im Umgang 
mit dem Neuen, Neukirchen-Vluyn 2011, 46-60.

Identität und Fremdheit und das Rein-unrein-Paradigma............... 144
In: EvTh 68 (2008) 414-429.

Die interkulturellen Ehen im perserzeitlichen Juda ......................... 168
In: A. Herrmann-Pfandt (Hg.), Moderne Religionsgeschichte im 
Gespräch. Interreligiös - Interkulturell - Interdisziplinär, FS Ch. 
Elsas, Berlin 2010, 276-294.

»Zänkisches Weib« und »tüchtige Hausfrau«. Blicke auf Frauen in 
jüdischen Schriften aus persischer und hellenistischer Zeit............ 189

In: Ch. Bertelsmeier-Kierst (Hg.), Zwischen Vernunft und Gefühl. 
Weibliche Religiosität von der Antike bis heute (Kulturgeschicht­
liche Beiträge zum Mittelalter und der frühen Neuzeit 3), Frankfurt 
am Main u. a. 2010, 1-10.

II. Ethik des Alten Testaments

Was ist und wozu brauchen wir eine Ethik des Alten Testaments? . 203
In: EvTh 71 (2011) 100-114.

»A Strange Land«. Alttestamentliche Ethik beiderseits von
Ärmelkanal und Atlantik.................................................................... 227

In: ThLZ 135 (2010) 1307-1322.

Altes Testament und gegenwärtige ethische Herausforderungen.
Das Beispiel der Wirtschaftsethik .................................................... 254

In: Ch. Frevel (Hg.), Mehr als Zehn Worte? Zur Bedeutung des 
Alten Testaments in ethischen Fragen (QD 273), Freiburg u.a. 
2015, 374-392.

6



Tora und Menschenrechte ................................................................. 274
In: Th. Klie u.a. (Hg.), Differenz-Kompetenz. Religiöse Bildung In 
der Zeit, Leipzig 2012, 99-109.

Potenziale des Trialogs der »abrahamitischen« Religionen am Bei­
spiel des Zinsverbots in Bibel und Koran ........................................ 288

In: E. Petschnigg u.a. (Hg.), Hat der jüdisch-christliche Dialog 
Zukunft? Gegenwärtige Aspekte und zukünftige Perspektiven in 
Mitteleuropa (Poetik, Exegese und Narrative 9), Göttingen 2017, 
179-188.

»Der Ertrag der Gerechtigkeit sind Ruhe und Sicherheit für immer«
(Jesaja 32,17). Individuelle und kollektive Sicherheit im Licht der
Hebräischen Bibel.................................................................................. 300

In: Concilium 54 (2018) 161-168.

Verbrechen und Kulturstiftung - von Kain und Abel zu Sigmund
Freud und Stanley Kubrick................................................................. 310

In: Informationes Theologiae Europae 16 (2007), Frankfurt am 
Main u.a. 2012, 153-171.

Register................................................................................................ 333

7


